
„Jubiläum“:  10. Perchtenlauf in Unterhaching, Taufkirchen und Oberhaching 

Zum Jahresende 2007 begann vor 10 Jahren für einen Trupp traditionsbewusster Glücksbringer aus dem 

Hachinger Tal mit dem bayrischen Namen „d´Boch Peachtn“ eine spannende und erfreuende neue 

Zeitrechnung.  

 Denn die fünf maskentragenden Männer gründeten zusammen mit zwei fleißigen Helfern eine sogenannte 

Perchten-Pass, wie sie aus dem Alpenraum wohlbekannt sind und dort seit Urzeiten zwischen der 

Wintersonnwende und dem Ende der Rauhnächte versuchten den Winter und dessen böse Geister durch Lärm 

und hässliche Masken zu vertreiben. 

Der Name für die Perchten-Pass war schnell gefunden, da alle ihre Mitglieder mit dem Hachinger Tal eng 

verwurzelt sind und auch nur die Heimatorte entlang des Hachinger Baches als Wirkungsstätten in Betracht 

gezogen wurden.  So ergab sich für „die Hachinger Bach Perchten“  im einheimischen Sprachgebrauch der 

Name  „d´Boch Peachtn“. 

Bis zum mittlerweile 10-ten Perchtenlauf kamen noch fünf weitere Maskenträger hinzu, so dass derzeit zehn 

schaurig-schöne Perchtenmasken bei  den drei  Veranstaltungen der Perchten-Pass bestaunt werden können. 

Aus einem anfänglich eher ängstlichen Interesse weniger Zuschauer und tendenziell lieber flüchtenden 

Passanten entwickelten sich im Laufe der Jahre an jedem der drei  Veranstaltungsorte regelrechte Fanclubs, 

welche die Perchten an beliebten Plätzen gemeinschaftlich in Empfang nehmen und mit Blitzlichtgewittern 

überziehen.  Die fröhlich hinter der Perchten-Pass mitziehenden Kinder, Eltern und Großeltern signalisieren 

jedem der dies sieht, dass hier keine bösartigen Horror-Clowns ihr Unwesen treiben, sondern friedliche 

Gesellen Freude verbreiten und auch jeder zufällige Passant völlig gefahrlos seine Portion Glück fürs neue Jahr 

bei der Berührung mit dem Pferdeschweif oder der Rute abholen kann. 

Die zehn gehörnten Fellträger der Pass erwarten jedes Jahr wieder gespannt die verschiedensten Reaktionen 

der Zuschauerschar auf neue Tanzeinlagen der Perchten-Gruppe oder erweiterten Möglichkeit zum Gruppen- 

und Einzel-Foto auf größeren Plätzen ohne gefährlichen Autoverkehr. 

Strahlende Kinderaugen,  freudige Dankesworte und zuweilen kleine Geschenke sind an jedem Abend eines  

Perchtenlaufes der Lohn für schweißtreibendes Tragen von engen und kiloschweren Masken, Fell,  Ketten und 

den urig-lauten Schellen mit denen sich die Pass von Weitem hörbar ankündigt. 

Für die positive Annahme ihrer Tradition durch viele Hachinger Tal Bewohner möchten sich d´Boch Peachtn 

bedanken und laden am Jahreswechsel 2016/2017 wieder ein zum 10. Perchtenlauf in Unterhaching, 

Taufkirchen und Oberhaching. 

Termine, wann wir wieder Glück fürs neue Jahr bringen: 

Fr.  30. Dez. 2016:   18.00 – 20.00 Uhr  in  Unterhaching;                                                                     

Südstr., Hauptstr., Bgm. Prenn Str., Kirchenstr., Friedensplatz, Ottobrunner Str.,   ca. 18.30 bis  ca. 19.00 Uhr 

Tanz am Maibaum // anschl.  Anna-Str., Schulstr., Schäftlarnstr., KWA, Ortspark See, Stiftsweg, Bahnhofsweg, 

ca. 19.30 bis  ca. 20.00 Uhr Tanz am Rathausplatz. 

Di. 03. Jan. 2017:    18.00 – 20.00 Uhr  in  Taufkirchen;                                                                    

Mitterfeld, Hochstr., Hohenbrunner Weg, Ritt.Hilpr.Str., Pfr.Weid.Str., Rathausstr., Köglweg,    ca.  19.00 Uhr   

Tanz am Rathausplatz   // anschließend    ca. 19.30  bis  ca. 20.00 Uhr Siedlung an der Birkenstraße. 

Do. 05. Jan. 2017:   17.30 – 19.00 Uhr  in  Deisenhofen/Oberhaching;                                                 

Bahnhofstr.,   ca. 18:00 Uhr  Tanz  am  Hubertusplatz,   Hubertusstr., Lindenallee, Edmund-Müller-Str.,               

auf dem Kyberg, Alpenstraße. 

& 

Do. 05. Jan. 2017:   19.30 – 20.00 Uhr   im  Gewerbegebiet  Unterhaching                                              

am Grünwalder Weg  vom  Baumarkt  über  Lebensmittelmarkt  zum  Gartencenter,                                           

Tanz am Parkplatz von Pflanzen Kölle. 


